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Abonnem-Preis:
Halbjährl. Fr. 2. 20.

Vierteljährl. „ 1.20.

Franko d. d. Schweiz.

Kernischcs

^V" 48. Einrük -Gebühr :
Die Zeile 10 Rpp.
Wiederhol. S „
Sendungen franko!

Volksschulblatt.
M. November. Zweiter Jahrgang.

Bei der Redakzion kann auf das Schulblatt jederzeit abonnirt werden. Fehlende
Nummern werden nachgeliefert. — Der I. Jahrgang ist zu haben à 2 Fr.

Eidgenossenschaft. Bekanntlich hat der Stand Graubär,-
den an mehrere Kantone daS Ansuchen gestellt, es möchte bei den
Bundesbehörden auf Errichtung eines ständigen VorbereitungSkurscS
zum Eintritt ins Polytechnikum von BundeSwegen hingewirkt werden.
Mehrere der hiesür angegangenen Kantone haben bereits in
ablehnendem Sinne darüber entschieden, und zwar mit Recht, indem die

Rükwirkung einer solchen Maßnahme auf das Bildungswesen der
Kantone nicht anders als verderblich sein könnte. Von allen
weitersehenden Schul- und Vatcrlandssrcunben wurde das Polytechnikum
nicht nur um sein selbst willen freudig begrüßt, sondern man erkannte
in ihm zugleich einen mächtigen Sporn zur Hebnng deS Schulwesens
überhaupt. Gerade diese leztere Rükstcht würve durch Errichtung
ständiger VorbereitungSklassen am Polytechnikum selbst verläugnet und
diese das Faulbett werden für das kantonale Schulwesen.

Bern. Erhöhung der Lebrcrbesoldungen in
Schangnau. (Korr.) Die hiestge Einwohnergemeinve faßte am
18 d. den cinmüthigen Beschluß, die Besoldung der dasigen drei
Schulen von Seite der Gemeinde auf je Fr. 3t>0 zu erhöhen. Hier
bei der Kirche ist eine Ober- und Unterschule und im Bumbach eine

Gemischte. Die gemischte Schule im Bumbach und die Unterschule
werden nun nächstens zur Wiedcrbesezung ausgeschrieben werden.
Dieser Beschluß macht der Gemeinde um so mehr Ehre, wenn man
bedenkt, daß dieselbe alle daherigen Ausgaben im Schulwesen durch
Tillen bestreiten muß, und auch zu denjenigen Gemeinden gehört, die
von der Armenlast fast erdrükt wird. Es ist freilich noch immer keine

Schul-Chronik.
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